
Personalien

Todesfälle
Décès
Decessi

Mirjana Bergsträsser (1937),
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin,
4057 Basel 

Joseph-Reinhard Weber (1921),
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin,
9400 Rorschach

Praxiseröffnung
Nouveaux cabinets médicaux
Nuovi studi medici

AG

Liliane Patoli-Vetter,
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin,
Landstrasse 88, 5430 Wettingen 

GE

Laurent Favre,
Spécialiste en médecine interne
et Spécialiste en pneumologie,
15, bd Helvétique, 1207 Genève 

SG

Jean-Pierre Huber,
Praktischer Arzt,
Hauptstrasse 2, 9030 Abtwil SG 

SH

Michael Payer,
Facharzt für Neurochirurgie,
Gemeinschaftspraxis ZeniT,
Schwertstrasse 9, 8200 Schaffhausen 

ZH

Giuseppe Coppola,
Facharzt für Innere Medizin
und Facharzt für Angiologie,
Birmensdorferstrasse 200, 8003 Zürich

Ärztegesellschaft des Kantons Zug

Zur Aufnahme als ordentliches Mitglied hat
sich angemeldet:

Dr. med. Luciano Dias, Facharzt FMH für All-
gemeinmedizin, Eisenbahnstr. 5, 8840 Einsie-
deln (Praxisübernahme Dr. Alex Schmid, Baar)

Einsprachen gegen diese Kandidatur müssen
innerhalb 14 Tagen seit dieser Veröffent-
lichung schriftlich und begründet beim Sekre-
tariat eingereicht werden. Nach Ablauf der
Einsprachefrist entscheidet der Vorstand über
Gesuch und allfällige Einsprachen.

Preise
Prix

Preis für Epilepsieforscherin

Der mit 10 000 Franken dotierte Hugo-Kahn-
Preis für Epileptologie zur Unterstützung
wissenschaftlicher Arbeiten von jüngeren
Forschenden aus dem Gesamtgebiet der Epi-
lepsie wurde vor kurzem in Zürich an die Pri-
vatdozentin Fabienne Picard für ihre Arbeiten
im Bereich der Genetik von Epilepsie ver-
geben. Preisträgerin Fabienne Picards ausge-
zeichnete Studie «Beitrag der Genetik zum
Verständnis von Epilepsie» ist unter anderem
deswegen von grossem klinischem Interesse,
weil sie beim Verständnis der Mechanismen
nichtfamiliärer Epilepsien hilfreich ist und
nicht zuletzt auch zur Entwicklung neuer
wirksamer Therapien beitragen kann. 

Anlässlich des Tages der Klinischen Forschung
vom 15.11.2006 wurde der Forschungspreis
2006 an Dr. med. Thomas Nyffeler, Oberarzt
der Abteilung für Neuropsychologische Reha-
bilitation der Neurologischen Universitäts-
klinik am Inselspital Bern, für sein Projekt
«Therapy of neglect by means of repetitive
transcranial magnetic stimulation (rTMS)»
verliehen. Der Preis in Höhe von Fr. 30 000.–
ist gestiftet vom Departement Klinische For-
schung der Medizinischen Fakultät Bern.

Die British Medical Association (BMA) zeich-
net jedes Jahr in der BMA Medical Book Com-
petition die besten Bücher in verschiedenen
Rubriken aus. Den höchsten Preis («Highly
Commended») in der Kategorie «Popular
Medicine» erhielten in diesem Jahr PD Dr.
med. Urs Eiholzer, Institut Wachstum Pubertät
Adoleszenz, Zürich, und der Karger Verlag
Basel für sein Buch «Prader-Willi-Syndrome:
Coping with the Disease – Living with Those
Involved». Das Buch wurde mittlerweile in
vier Sprachen übersetzt und ist ein ausge-
zeichneter Ratgeber nicht nur für Familien-
angehörige, sondern für alle, die mit PWS-
kranken Kindern in Berührung kommen –
vom Nachbarn bis zum Kinderarzt.
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